
 

 

 

 

PROTOKOLL der Mitgliederversammlung 2020 

 Datum / Zeit 24. September 2020, 18.15 bis 19.25 Uhr 

 Sitzungsort Solheure Bar Restaurant Lounge, Ritterquai 10, 4500 Solothurn 

 Anwesend 27 Personen, Liste einsehbar in der Geschäftsstelle 

Entschuldigt  28 Personen, Liste einsehbar in der Geschäftsstelle 

       Brieflich   43 Stimmabgaben 

 Vorsitz Andreas Eng, Präsident 

 Protokoll Béatrice Decker 
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Herzlich Willkommen 
Kantonsratspräsident Daniel Urech begrüsst die Anwesenden. Es ist ihm eine grosse 
Freude und Ehre in diesem Jahr ein Grusswort zu überbringen. Die Krebsliga leistet eine 
sinnvolle und wichtige Arbeit. Das Jahr 2020 wird uns in Erinnerung bleiben nicht wegen 
der Krankheit Krebs, sondern wegen einer anderen Krankheit – COVID19. Rückblickend 
wird ersichtlich wie wichtig es ist, ein Staatswesen zu haben das finanziell nicht auf dem 
letzten «Zacken» läuft sowie eine funktionierende Gesundheitsinfrastruktur. Die Krebsliga 
gehört nicht zum harten Gerüst der Gesundheitsinfrastruktur, sondern ist eher ein Soft-
faktor in ihrem spezifischen Gebiet. Begleitung und Beratung von Betroffenen, die nach 
einer Diagnose erschlagen sind, ihnen die Möglichkeit geben sich zu informieren und 
sich mit anderen Betroffenen auszutauschen. Direktbetroffene sind sehr interessiert da-
ran alles zu wissen über diese Krankheit und deren Verlauf. Auch Präventionsanlässe 
sind sehr wichtig. Daniel Urech überbringt im Namen des Kantonsrats Solothurn seine 
Wertschätzung und seinen herzlichen Dank für diese wertvolle Arbeit. 
 

Mitgliederversammlung 

1. Begrüssung und Mitteilungen, Wahl der Stimmenzählerin 

Präsident Andreas Eng begrüsst die Anwesenden im Saal, im Besonderen Kantonspräsi-
dent Daniel Urech sowie zum ersten Mal die Anwesenden, welche die Mitgliederver-
sammlung via Livestream verfolgen. Er weist darauf hin, dass es wichtig sei, dass wir von 
der Politik wahrgenommen werden. Es gibt wegen Corona nicht weniger Krebsfälle, wel-
che wir begleiten und auf unsere Unterstützung angewiesen sind. Deshalb hat die Krebs-
liga Solothurn den Betrieb auch während dem Lockdown weitergeführt. An dieser Stelle 
einen herzlichen Dank an die Mitarbeiter*innen die unter erschwerten Bedingungen den 
Betrieb aufrechterhalten haben. 
Die MV wurde wegen Corona verschoben. Doch wir wollten diese, wenn immer möglich 
vor Ort durchführen. Dieses Mal jedoch auch mit der Möglichkeit brieflich abzustimmen 
und per Livestream dabei zu sein. 
 

Als Stimmenzählerin wird einstimmig gewählt: Linda Wälchli. 

Die Traktandenliste wird einstimmig genehmigt. 

 

2. Protokoll der Mitgliederversammlung vom 16. Mai 2019 

Das Protokoll der Mitgliederversammlung vom 16. Mai 2019 wird genehmigt mit einer 
Gegenstimme. 
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3. Jahresbericht 2019 und Ausblick 

Der Präsident erstattet der Versammlung Bericht über die Tätigkeiten der Krebsliga Solo-
thurn im Jahr 2019. 
 
Einweihung Haus der Krebsliga Solothurn mit einem kleinen Fest. Der Effort die gemiete-
ten Räumlichkeiten zu verlassen und in eine eigene Liegenschaft zu ziehen war gross, 
aber ein wichtiger Schritt, welcher sich auch in finanzieller Hinsicht lohnt. Am neuen Ort 
können Anlässe durchgeführt werden wie z.B. die Kunstausstellung oder der Heilkräuter-
Vortrag, welche auf grossen Anklang stiessen. Weiter hatten wir den Infoanlass Darm-
krebs in Bellach mit 180 Teilnehmenden und den Grossanlass Relay for Life in Balsthal. 
Es wurde auch eine kleine Reorganisation durchgeführt, welche vom Personal entgegen-
kommen benötigte. Nun sind wir wieder gut aufgestellt für einen effizienten Betrieb. 
 
Leistungsfeld 1: Beratung und Unterstützung 
Die Fachberatenden der Krebsliga Solothurn konnten im Berichtsjahr 430 Krebsbetroffe-
ne und Angehörige beraten und unterstützen und haben hierfür über 2'128 Beratungs-
stunden geleistet. Des Weiteren hat die Krebsliga Solothurn im Berichtsjahr 26 Kurse für 
Krebsbetroffene und Angehörige durchgeführt, welche dazu dienen, den Alltag der Be-
troffenen zu erleichtern. Mit Linda Wälchli hat das Beratungsteam eine neue Mitarbeite-
rin. 

Leistungsfeld 2: Palliative Care – 24-Stunden-Helpline 
Von der 24-Stunden-Helpline, welche von der Krebsliga Solothurn im Auftrag des Vereins 
palliative.so betreut wird, wurden im Berichtsjahr 202 Personen beraten. Dies sind Be-
troffene, Angehörige aber auch Fachpersonen im Spitexbereich und der Medizin. Die 
Helpline wird von der Fachperson Daniel Emmenegger betreut. 
 
Leistungsfeld 3: Gesundheitsförderung und Prävention 
Die Krebsliga Solothurn versucht mit ihren Präventionsangeboten jedes Jahr in verschie-
denen Regionen des Kantons präsent zu sein. Im Berichtsjahr führte sie (in Kooperation 
mit den Solothurner Spitälern) einen Infoabend Darmkrebs in Bellach durch. Das beliebte 
Puppentheater «Mix, Trix und Trax» zum Thema Sonnenschutz, welches von Cornelia 
Chappuis aufgeführt wird, wurde an Anlässen für Kinder gezeigt. Die Kerzenwerkstatt 
wurde im Haus der Krebsliga Solothurn als Feinstaubprävention durchgeführt, wo auf die 
wichtigen Aspekte der Feinstaubbelastung hingewiesen wurde. 

Freiwillige Helferinnen und Helfer 
Im Jahr 2019 wurden durch freiwillige Helferinnen und Helfer 2135 Arbeitsstunden geleis-
tet.  
 

Relay for Life 
Ein 24h-Lauf, welchen wir durchgeführt haben mit über 600 Läuferinnen und Läufern. 
Diese haben zusammen 9’000km zurückgelegt. 100 freiwillige Helfer und Helferinnen wa-
ren im Einsatz. Es wurden Spenden in der Höhe von CHF 83'310.45 gesammelt. An-
dreas Eng begrüsst an dieser Stelle Stephan Berger, Oberamtsvorsteher Region Thal 
und Vize-Präsident des OK Relay for Life, der heute zusammen mit Markus Schindelholz 
hier ist, welcher auch tatkräftig am Projekt mitgeholfen hat. Stephan Berger erhält das 
Wort. 
 
Mit Freude aber auch mit etwas Wehmut denkt Stephan Berger an den Anlass zurück. 
Relay for Life wurde das 2. Mal in der Schweiz durchgeführt. Vor dem Kanton Solothurn 
war der Anlass in Bern. 1 ½ Jahre Vorbereitungszeit habe es gebraucht, um das Projekt 
vorzubeiten. Er verspürte sehr viel Solidarität. Das Thema Krebs ist leider ein Thema, 
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das sehr viele Menschen betrifft und so wurde es zum Türöffner, denn jede und jeder 
kennt jemanden der von Krebs betroffen ist. In Zusammenhang mit den Vorbereitungen 
ging ein Ruck durchs Dorf, ja die ganze Region Thal und auch in der Schlussphase ist 
man näher zusammengerückt. Rückblickend läuft es ihm immer noch kalt den Rücken 
runter, wenn er an die Eröffnungszeremonie, die eindrückliche Lichterzeremonie oder an 
den emotionalen Schlusspunkt denkt. 
Ein besonderer Dank geht an die Geschäftsleiterin der Krebsliga Solothurn Stephanie Af-
folter. 
Mit grosser Freude kündigt Stephan Berger an, dass bereits daran gearbeitet wird, den 
nächsten Relay for Life 2022 wieder im Thal durchzuführen. Er schliesst mit den Worten: 
Es gibt nichts Gutes ausser man tut es. 
 

Der Jahresbericht wird von der Mitgliederversammlung einstimmig genehmigt. 

Team Krebsliga Solothurn 
Christine Aeschlimann (Projektleitung Arbeit und Krebs); Stephanie Affolter (Geschäfts-
leitung); Cornelia Berger (Prävention und Helpline Palliative Care); Katharina Borer (Be-
ratung); Cornelia Chappuis (Prävention); Béatrice Decker (Administration); Daniel Emme-
negger (Beratung und Helpline Palliative Care); Ruth Jordi-Bürki (Prävention); Christina 
Scheurer Steffen (Beratung) sowie die Neuzugänge Christoph Stapfer (Veranstaltungen, 
Kommunikation und Fundraising) und Linda Wälchli (Beratung) 

Der Präsident dankt allen Mitarbeitenden herzlich für ihren Einsatz. 

Ausblick 2020/2021 
- Anlass «Karriere & Krebs» vom 10. September 2020 in Solothurn hatte sehr gutes 

Echo. Ziel war es, Arbeitgebenden in der Region aufzuzeigen, wie wichtig eine aktive 
Auseinandersetzung mit und eine Betreuung von Arbeitnehmenden ist, die an Krebs 
erkranken. Die Krebsliga Solothurn stellt in diesem Zusammenhang ihre Kompetenzen 
sowohl Betroffenen wie auch Arbeitgebenden zur Verfügung. 

- Mammographie Screening Programm «Donna» 15. Oktober 2020 im Alten Spital Solo-
thurn 

-   Weiterentwicklung des auf Mai 2020 lancierten Treffpunkts «Oase» 
-   Infoabend Darmkrebs im Frühling 2021 
- Informationsanlass Brustkrebs Oktober 2021 
 

4. Jahresrechnung 2019 

Die Jahresrechnung wird durch Stefan Kunz, Hess Treuhand & Revisions GmbH (Luter-
bach), vorgestellt. Die Rechnung schliesst mit einem Verlust in der Höhe von CHF 44’072 
ab. Speziell weist Stefan Kunz auf die grosse Spende in Zusammenhang mit dem Projekt 
Relay for Life von CHF 83'310.45 hin. 
 
Revisor Franz Aebi (Langendorf) hat seinen letzten Auftritt als Revisor. Er hat auftragsge-
mäss eine Review (prüferische Durchsicht) der Jahresrechnung vorgenommen und er-
stattet darüber Bericht. Bei einer 7-stelligen Bilanzsumme sei keine umfassende Revision 
nötig, da es sich um einen kleineren/mittleren Betrieb handle. Aebi hat eine Detailkon-
trolle der Aktivposten in der Bilanz vorgenommen und zudem geprüft, ob die ausgewiese-
nen liquiden Mittel zur freien Verfügung stehen und nicht als Deckung für irgendwelche 
Engagements dienen. Er empfiehlt der Mitgliederversammlung, dem Antrag des Vorstan-
des zu folgen und die Rechnung zu genehmigen sowie den mit der Rechnungsführung 
und mit der Geschäftsbesorgung Betrauten die Décharge zu erteilen. 
Ein herzliches Dankeschön an die Krebsliga Solothurn, er habe sich hier immer willkom-
men gefühlt, was für einen Revisor nicht unbedingt selbstverständlich sei. 
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Genehmigung 
Die Jahresrechnung wird einstimmig genehmigt. 
 
 

Entlastung der Organe 
Die Mitgliederversammlung erteilt den Organen die Décharge mit 5 Enthaltungen. 

Wahl der Revisionsstelle 
Der Vorstand schlägt der Mitgliederversammlung als neuen Revisor Jürg Krebs (Küttig-
kofen) zur Wahl vor. 
Jürg Krebs wird in Abwesenheit von der Mitgliederversammlung für eine Amtszeit von ei-
nem Jahr als Revisor gewählt mit 3 Enthaltungen.  

Der Präsident dankt den Mitgliedern für ihr Vertrauen und spricht Stefan Kunz und Franz 
Aebi seinen herzlichen Dank aus. 

Demission Vorstandsmitglied 

Dr. Roger Eltbogen demissioniert auf den Zeitpunkt der Mitgliederversammlung 2020. 
 

5. Verschiedenes 

Andreas Eng dankt dem Team der Krebsliga Solothurn für die geleistete Arbeit – alles 
funktioniere tadellos. 

Keine weiteren Wortbegehren. 
 

Im Anschluss an den geschäftlichen Teil referiert Dr. Reto Stampfli, Konrektor der Kan-
tonsschule Solothurn, in seinem Vortrag «Solodarität – Unterricht vor und nach Corona» 
zum Thema Bildungszugang während der Pandemie.  
 

 
Für das Protokoll: 
 

  
 
Béatrice Decker, Leiterin Dienste, Finanzen, Personal 


